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46 .Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Dienstag , den 1V . Februar 18L7 .

Literarische Anzeigen
777 . 1 Die »o «den bei «Er in 8 « »»-

It „ erscdienen « uns über »» vorrsstkix « Soinmlnnx

kopulär -pdilosopkiseksr 8odriktsa
VON

O1e >»1e
Drei 8 »n4e , 6 'kklr.,

» reift in ^ !e po ! iti8c !»e unil soziale Len eKttnK er ^§ en

v » rt so unmittelb » r ein , ck»ss kein senkenser e» »e er

üer 2 - it » ie unx - I- »en I. EN s »rt . ^ .. . . er so » berubm -

ten 8 - I. riNen , si « sen . Verks . er „ nler s - n bexe . . . er,en

V »tk »resn «rn . » er Völker uns Leilen » o » . e .. nler Sen
Illeislern Ser Seulscl .en 8pr,ebe eine Ser erste » dielten
»nvveisen , » irS » nel , , Keils VnKeSrnckles , tl .eils » ns Se .»
» uckk » nsel Versckn „ nSenes milxetke . lt . — we Sre . » » .iS«
enlk . Ilen : 2 urüek 1 ° rSer » » x Ser Venkfr « . -
keit von Sen K'ürslen Lnropens , Sie sie b .stier unter -
Srücklen . — » eilrüxe - >.r « ericktixnnx Ser Ort keile Ses
Publikums

"
über Sie sr »nrösisck « kevololio » . — K'. inixe

Vorlesnnxen über Sie « estimmunx Ses kelekrten . — lieber
S» s Wesen Ses « elekrlen , » i .S seine Lrsekeinnnxen i .»
vediele Ser preikeil . — lieber Sie einrix müxlieke 8lü -

rnnx Ser » k,Semiscken preikeit . — Di« « runSrüxe Ses

xexenrvürtixen 2eit »lter8 . lleSen » n Sie Sen l -
scke Iss » tion . — linxeSruckl : iVnksnx ». . Sen lleSen
»n Sie Seulseke X »l >« n , poliliscke pr » xme »lv » ns Sen
S» I.re » 1807 u . 1813 ) ver .nisekte ^ ussülre , Poesie » u . s . rv .

« 20 . 1 Zu einem Spottpreise ist in alle » Buchhand¬
handlungen zu haben :

l VilliKstes neuestes !

Korwersations - Lerikon
znm Handgebrauch ,

oder

enzyklopädisches Realwörterbuch
aller Wissenschaften , Künste und Gewerbe .

Vierte , gänzlich » mgearbeitete Auflage .
Vollständig in einem Bande .

S12 Bogen für 2 Thlr . ^ 3 fl . K . -M . - - 3 fl .
36 kr. rhein .

( Der Ladenpreis war auf 6 Thaler festgesetzt .)
Dieses sehr sorgsam ausgearbeitete , erst kürzlich vollen¬

dete Werk enthält mehr als 60,000 Artikel aus allen Rei¬
chen der Wissenschaften und Künste , nebst rollständigstem
Fremdwörterbuche und deutlicher Aussprache aller aus an¬
dern Sprachen stammender Wörter und Eigennamen . —
Zum Handgebrauch « daS vollständigste , übersicht¬
lichste Lexikon . — Die Ausstattung ist ans das
Eleganteste besorgt . — Man kaufe schnell ,
da das Werk , erst in diesem Jahre beendet , bald vergriffen
seyn und nie wieder auf ' s Neue gedruckt werden wird .

Subskribentensammler erhalten auf je 10 Exemplare
rin Freiexemplar -

August Weichart in Leipzig .
Vorräthig bei,4t . » ielerkelel in

759 . 1 Berlin .

„Für Landwirthe ."
Bei dem herrschenden Futtermangel hat

eine Gesellschaft praktischer Ockonomcn ein vortreffliches ,
äußerst gedeihliches , und dabei nicht kostspieliges Futter
mittel in Anwendung gebracht , welches ganz besonders
für Schaf - und Rindvieh geeignet ist. Auf die Güte
und Menge der Wolle , so wie auf den Gesundheitszustand
und die Ernährung der Thiere brachte diese Fütterung ein
äußerst günstiges Ergebniß . Die Kühe gaben eine Milch
von seltener Menge und Güte , und die gemästeten Ochsen
« in schönes , schmackhaftes Fleisch und bei weitem mehr
Dünger , wie gewöhnlich . — Mit Vergnügen werden wir
auf briefliche Anfragen weitere Mittheilung machen .
Direktion des landwirthschaftlichen Industrie -

Comptoirs in 6erlin .
788 .2 Pforzheim .

Polizeidieners -Stellen .
Auf den l . April d . I . werden 2 Polizei¬

dienersstellen dahier mit je 350 fl. festen Gehalt , wobei die
Anzeigegebührcn mit inbegriffen sind , vakant , welche mit
Personen , die militärischen Takt haben und solid sind , wie
der besetzt werden sollen .

Die Bewerber um diese Stellen haben sich
innerhalb 14 Tagen

unter Vorlage der Zeugnisse zu melden .
Pforzheim , den 4 . Februar 1847 .

Gemcinderath .
Deimling .

4l5 .3 Nr . 600 . Karlsruhe .
Verkauf von Eichennutzholj durch Summission

Aus den großherzoglichen Domänenwaldungen werdendie nachstehenden Eichennutzhölzer im Summissionswcge anden Meistbietenden verkauft :

Loos - Nr .

I .
n .

- IU.
IV .
V .
VI .
vu .
V111.
IX
X .
XI .

zusammen

U »geführt
Masse in

Knbikfnßeil . Forstamt .

30,000
20 .000
30,000
50,000
20,000
30,000
30,000
40,000
10,000
10,000
30,000

300,000

Mosbach ,
Heidelberg ,
Schwetzingen ,
Bkuchsal ,

do .
do .

Karlsruhe ,
Gernsbach ,
Achern ,

do .
Emmendingen ,

Bezirksforstei .

Schwarzach ,
Wiesenbach ,
St . Leon ,
Bruchsal ,
Graben ,
Odenheim ,
Berzhausen ,
Rothenfels ,
Kork ,
Rheinbischofsheim ,
Emmendingen , Ken

zingen , Kippenheim

Dir Angebote find per « ubikfuß in Zahlen und Worten

zu machen , jedoch stets nur auf ganze Loose oder das ganze
Quantum . Angebote auf einzelne Sortimente oder Partien ,
welche mit obiger Looseintheilung nicht übereinstimmen ,
werden nicht angenommen .

Die Summissionen sind längstens bis
Montag , den l . März d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
verschlossen und mit der Aufschrift : » Summission auf Eichen¬
nutzholz « bei diesseitiger Direktion einzureichen .

Wegen der. Besichtigung der Stämme und der Sum -
missionsbedinguugen wendet man sich an die oben angege¬
benen Forstbehörden , welche Abdrücke der letztern auf Ver¬
langen abgeben werden .

Karlsruhe , den 19 . Januar >817 .
Großh . bad . Direktion der Forstdomänen und Bergwerke .

Ziegler .
vsi . Bauer .

795 . 2 Weisenau bei Mainz .

Mühlanwesen mit Gut bei Mainz
zu verkaufen .

Wegen erfolgten Hinschcids
ihres Geschäftsführers auf der
Walzmühle bei Mainz sieht
sich die Walzmühlcn - Gesell -
schaft zu Frauenfeld in der
Schweiz veranlaß !,Donners¬
tag , den 4 . März , Morgens
um io Uhr , die ihr als

Eigenthum zugehörige große Walzmühle zu Weisenau bei
Mainz , sammt dem damit verbundenen , in schönster Lage
befindlichen , ehemals Schöncmann ' schen Gut , mit Wohn¬
haus und Oekonomiegebäuden , Kellern unter dem Wein¬
berg , Werkstätten , Dampfmaschine , Mahlmaschine , sammt
Werkzeugen und Geräthschaften aller Art , in ihrem Hause
zu Weisenau , auf zweierlei Weise zu öffentlicher Steigerung
zu bringen , nach den an der Steigerung selbst oder auch
vorher zu vernehmenden Bedingungen ; nämlich , zuerst in
zwei Abtheilungen :

») das Wohngebäude , die Keller und Oekonomiegebäude ,
sammt dem größeren Theil des Gutes , und

k ) das Mühlengebäude , die Werkstätten ic . sammt Hof
und dem kleineren Theil des Gutes , das erster « mit
oder ohne Dampfmaschine , jedenfalls aber ( bei der
abtheilungsweisen Steigerung ) ohne die Mahlmaschine
und Mühlengeräthschaften ; sodann sammthaft

e) das Gesammtanwesen , sammt der Dampfmaschine und
allen Mahlmaschinen und Geräthschaften .

Die Gebäulichkeiten und Maschinen sind in der Landes -
Affekuranz um 116,000 fl. versichert .

Die Liebhaber sind ersucht , sich zu dieser Steigerung
persönlich oder durch Bevollmächtigte auf dem Lokal selbst
einzufinden .

769 .3 Durlach .
Liegenschaftsversteigerung .

Dem Apotheker Franz Wolfs dahier wer¬
den in Folge richterlicher Verfügung vom 15 . September
v . I -, Nr . 22,940 , nachbenannte Liegenschaften

Montag ^ en 19 . A p r il d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

zum zweiten und letztenmale auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswege öffentlich mit dem Bemerken versteigert ,
daß der endgültige Zuschlag um das sich ergebende höchste
Gebot erfolge , auch wenn solches unter dem Schätzungs¬
preis bleiben würde .

Eine dreistöckige Behausung in der Herrenstraße , neben
Kaufmann Eisenlohr und Kaufmann Geschcider , vor¬
ne » Marktplatz , hinten Gottfried Menger ' s Wittwe ,
sammt dem auf diesem Hause ruhenden Apotheker -
Privilegium ;

sodann
Eine Scheuer , Stallung , Hosraithe und Garten in der
Kirchstraße , neben Waffenschmied Geyer und dem
städtischen Hause , vornen die Kirchstraße , hinten Ge -
meinderath Seippel ' s Wittwe .

Durlach , den 8 . Februar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer . *

758 .3 Karlsruhe .
Gasthaus -

Versteigerung .
Zur wiederholten Zwangs -

Versteigerung des dem Gast -
wirth Heinrich Wind Holz

dahier gehörigen Gasthauses zum badischen Hof , bestehend :
in einem zweistöckigen Wohnhaus mit Mansarden ,
zweistöckigem Flügelbau im » ordern Zirkel und der
Kronenstraße , sodann in einem dreistöckigen Eckhaus im
inner » Zirkel , zweistöckigem Kommunikationsgang und
zweistöckigem mittler » Quergcbäudc ,

worauf die ewige SchildwirthschaftSgerechtigkeit ruht —
beiderseits Maurermeister Holb ' s Erben , haben wir ander¬
weite Tagfahrt auf

Montag , den 8 . März d . I ,
Vormittags 10 Uhr ,

anberaumt , wozu die Liebhaber mit dem Anfügen einge¬
laden werden , daß der Zuschlag um das höchste Gebot
erfolgt , auch wenn es unter 'm Schätzungspreis » s 45,000 fl.
bleiben sollte .

Auswärtige Steigerungsliebhaber haben sich mit legalen
Zeugnissen über ihren Leumund und ihre Zahlungsfähigkeit
auszuweisen .

Karlsruhe , den 9 . Februar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Helmke .
vSt . Müller .

749 . 3 Heitersheim .
Gasthausverpach¬

tung .
Der Unterzeichnete ist Wil¬

lens , sein Gasthaus zum Adler
nebst den dazu gehörigen Ge¬

il 4.

.V M» I

l» » » » rmri »» ML_i>
, WUr,U » »r » » Ui

i >» «,

ME

bäulichkeiten und ungefähr 2 Jauchert Obst « und Gemüse¬
garten 6 bis 9 Jahre zu verpachten , wozu auf Verlangen
des Pächters noch ungefähr 20 . Jauchert Acker und 8 Jau¬
chert Wiesen , beide Theile an dem Hause nahe gelegen , ab¬
gegeben werden .

Zugleich wird bemerkt , daß dieses Gasthaus an der
Landstraße von Freiburg nach Basel und nur 5 Minuten
entfernt von der Personen - und Güter - HaltstationHeiters¬
heim und der diesen Sommer eröffnet werdenden Eisenbahn
liegt .

Die Pachtlustigen können über die Bedingungen jeden
Tag bei dem Unterzeichneten Rücksprache nehmen .

Heitersheim , den 10 . Februar 1847 .
Zoh . Bathiany .

706 .3 Nr . 344 . Karls¬
ruhe .

Hansversteigerung .
Zufolge Verfügung großh .
Stadtamts dahier wird
das dem Bierbrauer Karl
Maier dahier gehörige

zweistöckige Haus mit zweistöckigem Querbau , eingerichtet
zu einer Bierbrauerei , nebst zweistöckigem Seitenflügel von
Holz und einstöckigem Seitenbau im zweiten Hof — in
der Adlerstraße neben Hauptmann Walz und Schreiner -
Meister Wagner

Dienstag , den 9 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber mit dem Anfügen eingeladen werden , daß der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder mehr ge¬
boten wird , und daß sich auswärtige Steigerungsliebhader
mit legalen Zeugnissen über Leumund und Zahlungsfähig¬
keit auszuweisen haben .

Karlsruhe , den I . Februar 1847 .
Bürgermeisteramt .

H e l in l e .

Meersburg .
vSt . Müller .
( Redgutver -

d . I .

784 .3 Nr . 593 .
steige rung .)

Donnerstag , den 18 . März
Vormittags 10 Uhr ,

wird auf dem Platze selbst das ärarische Rebgut Gwand zu
Hagnau in Abtheilungen sowohl als im Ganzen dem Ver¬
kauf mittelst öffentlicher Versteigerung ausgesetzt .

Dieses in der besten Lage , unmittelbar an den See
stoßende und fast ganz von einer Mauer umgebene Gut
enthält an Neben von durchgehends veredeltem Saß7 Morgen 278 Ruthen , und an Baumgarten mit vielen
vorzüglichen Obstsorten 1 Morgen 295 Ruthen .

Meersburg , den 8 . Februar 1847 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

M e y r .
786 .3 Nr . 448 . Alt heim .

Holzversteigerung .
Montag , den 1 ., und Dienstag ,den 2 . März d . I . , werden im altheimer Gemeindewaldc

an der Straße gegen Walldürn 700 Stämme Eichen , sowie
einige Buchen - und Aspenstämmc , zu Holländer - und Bau¬
holz tauglich , gegen baare Zahlung öffentlich versteigert .Der Anfang ist Morgens 9 Uhr .

Altheim , den 8 . Februar >847 .
Bürgermeisteramt .

Sans .
vsi . Rödel ,
NathSschreiber .

776 .2 Nr . 197 .
d e l b e r g .

Hei -

MV
Main -Neckar-

^ Eisenbahnbau .
^ Die Erbauung von vier

Bahnwartshäusern , und
zwar :

1 ) Am Wege von Leutershausen nach
Heddesheim , angeschlagen Zu . . . 3186 fl . 15 kr2) Am Großsachsener Viehtrieb , ange¬
schlagen zu . g292 fl. 50 kr.3) Unterhalb dem weinheimer Bahnhof ,
angeschlagen zu . 3361 fl . 50 kr4 ) Bei 'm Wegübergang von Hohensachsen
nach Muggensturm , angeschlagen zu . 1051 fl. 58 krwird

Samstag , den 20 . Februar d . I .,- Vormittags 8 Uhr ,auf dim Geschäftslokale bei der ladenburgcr Brücke öffent¬lich versteigert , wozu die betreffenden Handwerksleute ein -
geladen werden .

Heidelberg , den lO . Februar 1847 .
Großh . bad . Eisenbahnbauamt .

Fischer .
vsi . Thoma .

750 .2 Nr . 411 . Kehl . ( D i e E r r i ch t un g einesHebwerks im hiesigen Freihafen betref -send . )
In Gemäßheit hoher Genehmigung soll im hiesigenFreihafen

»- ein Ladschoppen im Voranschlag von 2459 fl.und
d . ein hölzerner Krahnen im Voranschlag von 750 fl.errichtet , und die Ausführung dieser Arbeiten im Summis -

fionswcge an den Wenigstnehmenden begeben werden .Wir laden befähigte Maurer - und Zimmermeister , Blech¬ner und Schlosser ein , ihre Angebote schriftlich und ver -
siegelt , mit obiger Aufschrift versehen , bis zum 19 . Februarbei diesseitiger Stelle einzureichen und bemerken hierbei ,daß die Eröffnung derselben an diesem Tage , Nachmittags2 Uhr , stattfinden wird , Bedingungen , Pläne und Voran¬
schläge aber bis zu jenem Tage auf diesseitigem Bureau
eingesehen werden können .

Kehl , den 8 . Februar 1847 .
Großh . bad . Hauptzollamt . »

Courtin , Eglau , Scharnberger .O .-J . H .-A.-B . H .-A .-C .
27
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808 . 1 Nr . 7884 . Rastatt . ( Bekanntmachung .)
I . U . S .

gegen
Peter Adolf von Leonrod, k. b . Landgerichts
Markt -Erlbach ,

wegen Hl . Diebstahls .
Peter Adolf von Leonrod , dessen Signalement wir

unten beifügen , wurde durch hofgerichtliches Urtheil vom
30 . Januar d . I -, Nr . 1531 , zu einer zweijährigen Zucht¬
hausstrafe verurtheilt und nach erstandener Strafe der großh .

badischen Lande verwiesen , was wir hiermit zur öffentlichen
Kenntniß bringen .

Signalement .
Alter , 40 Jahre .
Größe , 5' 5" .
Statur , schlank .
Gesichtsfarbe , blaß .
Gesichtsform , länglich .
Haare , braun .
Bart , schwach .
Stirne , breit und runzlich .
Augenbraunen , blond .
Nase/groß .
Fäbne , aut .
Augen , schwarzgrau .
Kinn , breit .
Mund , groß .
Abzeichen , keine .

Rastatt , den 13 . Februar 1847 .
Großh . bad. Oberamt .

Ruth .
707 . 3 Nr . 3585 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung .) Am Sonntag , den 3l . v . M . , Morgens
gegen halb S Uhr , wurde in der kleinen evangelischen Kirche
dahier während des Vormittagsgottesdienstes der nach¬
stehend beschriebene Regenschirm entwendet .

Der muthmaßliche Thäter ist bereits verhaftet , der

Schirm aber wurde noch nicht beigebracht .
Wir fordern den gegenwärtigen Besitzer des Regen¬

schirms , oder wer sonst über denselben Auskunft zu geben
vermag , auf , hiervon bei der unterfertigten Stelle oder bei
dem ihm zunächst gelegenen Amte Anzeige zu machen .

Beschreibung des Regenschirms .
Derselbe ist ganz neu , hat einen Ueberzug von dunkel¬

grünem Seidenzeug und einen Stil von dein Holz einer
Rebe ; der Stiel hat unten einen runden Knopf und aus

letzterem ist ein ovales silbernes Plättchen angebracht , auf
welchem der Name » Kink « eingravirt steht ; an dem Ueber¬

zug befindet sich ein seidenes Schnürchen mit einem weißen
Knöpfchen zum Zusammenhalten des Schirms , wenn er ge¬
schloffen ist.

Karlsruhe , den 6 . Februar t847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
514 .3 Nr . 1546 . Eppingen . ( Bekanntma¬

chang .)
In Sachen mehrerer Gläubiger

gegen
den Nachlaß des verstorbenen Handelsmanns

Emanuel Fleischer von Mühlbach ,
Forderung u . Vorrecht betr .,

ist die Gant dadurch erledigt worden , daß sich Aron und

Samuel Fleischer von Mühlbach urkundlich verbindlich

gemacht haben , die Schulden des Gantmannes zu bezahlen .

Dieses wird , unter Zurücknahme der diesseitigen Ver¬

fügung vom 22 . d . M -, Nr . 1298 , andurch öffentlich be¬

kannt gemacht .
Eppingen , den 28 . Januar >847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Müller .

vü «. Dorsche .

717 .3 N . 2394 . Buchen . ( Aufforderung und

Fahndung . ) Franz Peter Hilbert von Limbach ,
Soldat im 4 . Linieninfanteriercgiment , hat sich ohne Er¬

laubnis aus seinem Urlaubsorte entfernt , und ist dessen

Aufenthaltsort derzeit unbekannt .
Derselbe wird daher aufgefordert , sich

binnen sechs Wochen
entweder bei diesseitiger Stelle oder vor seinem Regiments¬
kommando zu stellen und über sein unerlaubtes Weggehen

zu verantworten , widrigens er der Desertion für schuldig
erklärt , und in die gesetzliche Geldstrafe , vorbehaltlich der

persönlichen Bestrafung im Betretungsfalle , verfällt würde .

Zugleich stellt man an die respektiven Behörden das An¬

suchen , aus diesen hier unten beschriebenen Mann zu fahn¬

den und ihn im Betretungsfatte hierher oder an sein Re¬

gimentskommando abliefern zu lassen .
Signalement des Soldaten I . P . Hilbert :

Alter , 25 Jahre .
Größe , 5' 4" 3 ' " .
Körperbau , besetzt.
Farbe des Gesichts , frisch . .

„ der Augen , braun .
„ „ Haare , schwarz.

Nase, spitz.
Buchen , den 30 . Januar 1847 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Felleisen .

vüt . Hartnagel .

70t .2 Nr . 3886 . Breiten . ( Aufforderung .)

Peter Blatt und dessen Ehefrau , Katharina , geborene
Müller von Sickingen , sind längst in das Bannst aus -

gewandert , und es konnte bisher nichts mehr von ihnen
in Erfahrung gebracht werden . Sie ließen ein Vermögen
von 207 fl. 28 kr . zurück , welches in Sickingen verwaltet

wird .
Auf gestellten Antrag der nächsten Verwandten der

Beter Blatt 'schen Eheleute werden diese nun aufgefordert ,
innerhalb Jahresfrist

über dieses in Verwaltung zurückgelassene Vermögen zu
disponiren , andernfalls sie für verschollen erklärt und jenes

Vermögen ihren nächsten , sich darum gemeldeten Anver¬
wandten gegen Kautionsleistung in fürsorglichen Besitz
gegeben werden wird .

Breiten , den 5 . Februar 1847 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Pfister .
742 .3 Nr . 1728 . Blumenfeld . ( Aufforde¬

rung .) Im Anfänge des Monats November v . I . wur¬

den bei der zollamtlichen Abfertigung des schaffhauser Eil -

Wagens von einem Reisenden aus Versehen in dem Neben¬

zollamte ReuhauS 7 Stück kleine Diamanten , im Werthe

von 5 fl . 24 kr . , zurückgelaffen .
Da der Eigenthümer seither nicht ausgemittelt werden

konnte , so wird derselbe auf diesem Wege aufgefordert ,
seine Ansprüche

binnen 4 Wochen
anher geltend zu machen , widrigenfalls dieselben dem

Finder zuerkannt werden .
Blumenfeld , den 7 . Februar >847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D r e y e r .

852 3 Nr . 5825 . Rastatt . ( Aufforderung .)
In einer hier anhängigen Untersuchungssache fällt die Ein¬

vernahme der Ehefrau des früheren BarakenwirthS Feld¬
mann aus Helmshcim nöthig .

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort dieser Ehefrau
weder hier noch in ihrer Heimath bekannt ist , so wird die¬

selbe aufgefordert , sich zu ihrer Einvernahme alsbald hier
zu stellen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , denen
der gegenwärtige Aufenthalt der Feldmann ' schen Ehefrau
bekannt ist, uns hiervon sogleich in Kenntniß zu setzen.

Rastatt , den 3 . Februar >847 .
Großh . bad . Oöeramt .

Lang .
883 .2 Nr . 3476 . Durlach . ( Aufforderung .)

Johann B c ck er ' s Wittwe von Stupferich und deren Toch¬
ter Christina Becker wollen nach Nordamerika auswan¬
dern .

Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an dieselben zu
machen haben , werden aufgefordert , solche in der auf

Freitag , den 19 . k. M . ,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumten Schuldenliquidationstagfahrt um so gewisser
anzumclden , als ihnen später zu ihrer Befriedigung glicht
mehr verholfen werden könne .

Durlach , den 26 . Januar l847 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
vüt . Wächter .

743 .2 Nr . 1597 . Kork . ( Oeffentliche Auf¬
forderung .) Wagner Jakob Fla dt von Bolzhurst
will mit seiner Frau und drei Kindern nach Amerika aus¬
wandern .

Wer an diese Familie irgend eine Forderung zu machen
qat , hat solche

Mittwoch , den 24 . Februar d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

um so gewisser dahier anzumelden und zu begründen , widri¬

genfalls nach Ablauf der Tagfahrt dieser Familie die Aus -

wandcrungserlaubniß gegeben werden wird .
Kork , den 9 . Februar >847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Erter .

vüt . Neßler .
755 .3 Emmendingen . ( Erbvorladung .)

Christian Heß von Niederthal , aus der Gemeinde Freiamt ,
ist Kraft Gesetzes zu der Erbschaft seines kinderlos verleb¬
ten Bruders , Johann Georg Heß , berufen . Derselbe hat
sich vor einigen Jahren von Hause wegbegeben , und da
sein Aufenthalt unbekannt ist, wird er hiermit öffentlich
aufgefordert , von heute an

binnen 3 Monaten
sich entweder persönlich , oder durch einen gehörig Bevoll¬
mächtigten zu Empfangnahme der Erbschaft um so gewisser
dahier einzufinden , als sie sonst Denjenigen zugetheilt wird ,
die solche erhalten hätten , wenn er beim Anfall derselben
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Emmendingen , den 8 . Februar 1847 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Wolf .
vüt . Seufert ,

Distr . Notar .
774 .3 Nr . 2335 . Karlsruhe . ( Ed i k t a l l a d u n g.)

Nachdem das großh . Domänenärar von dem Kammergut
Gottesaue , in dessen ungestörtem Besitz es sich seit einer
langen Reihe von Jahren befindet , untcr ' m 27 . Juni v . J .
2V » Morgen 28 Ruthen und 24 Fuß Wiesen , gegen Abend
an den Floßgraben längs der alten rüppurrer Straße , gegen
Mittag an die Karcher ' sche Wasch - und Bleichanstalt , gegen
Morgen auf den sogenannten Froschgraben und das Kam -

mcrgut und gegen Mitternacht auf den Feldweg und die

Kammcrgutsäcker , sogenannten Lettenbückel oder Schieß¬
buckel stoßend , an die hiesige Schützengesellschaft verkauft ,
der Gemeinderath dahier aber die Gewährung dieses Kauf¬
vertrags verweigert hat , weil der Verkäufer nicht als

Eigenthümer der fraglichen Wiesen im Grundbuch einge¬
tragen ist , werden auf den Antrag des großh . Domänen¬
ärars alle Diejenigen , welche auf das bezeichnete Grundstück
aus irgend eirzem Grunde Ansprüche machen zu können

glauben , aufgefordert , solche
binnen zwei Monaten

um so gewisser dahier geltend zu machen , als sonst für sie
diese Ansprüche dem großh . Domänenärar gegenüber ver¬
loren gehen würden .

Karlsruhe , den 27 . Januar 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth -
vüt . L . Däntzer ,

A . j .
610 . 2 Nr . 1915 . Schönau . ( Schulden -

Liquidation . ) Gegen Lammwirth Johann Baptlft
Maier in Schlechtnau haben wir Gant erkannt , und

Tagfahrt zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsver¬

fahren auf
Dienstag , den 2 . März 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt .

Alle Diejenigen , welche , aus was unmer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬

lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬

meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln .

In der nämlichen Tagfahrt soll der Massepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nachlaß

vergleich versucht , und in Bezug auf Borgvergleich und

Ernennung deS Massepflegers und GläubigerausschuffeS die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Schönau , den 29 . Januar 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Thiergärtner .

vüt . R o tz lnger .

Druck und Verlag von C . Macklot .

699 .3 Nr . 31I6 . Staufen . ( Schuldenliquida «
ti o n .) Gegen die Verlaffenschaft des verstorbenen Friedrich
Vollmer in Gallenweiler haben wir Gant erkannt , und
zum Richtigstellungs . und Vorzugsvcrfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 2 . März 1847 ,
früh 8 Uhr,

angeordnct , wober alle Diejenigen , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmasse ma¬
chen wollen , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
christlich oder mündlich anzumelden , und unter gleichzeitiger

Vorlage der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen haben ; damit verbindet man
die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht werden , mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger¬
ausschuffeS die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Staufen , den 3V. Januar 1847 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Eckert .
760 .2 Nr . 4328 . Karlsruhe . ( Schuldenli¬

quidation .) Nachstehende Personen haben sich entschlos¬
sen nach Nordamerika auszuwandern .

1 ) von Eggenstein .
Johann Marggrander mit Frau u . 4 Kindern ,

2 ) von Friedrichsthal :
Jakob Schönthal mit Frau und 1 Kind ,
Leopold Sichrist mit Frau und 1 Kind ,
Peter Barie , Wittwcr ,
Peter Sichrist mit Frau u . 3 Kindern ;

3 ) von Graben :
Margaretha Melter , ledig ,
Friedrich Rösch mit Frau u . 6 Kindern ,
Wilhelm Rösch mit Frau u . 4 Kindern ,
Jung Friedrich Süß mit Frau u . 1 Kind,
Christoph Kamm mit Frau u . 6 Kindern ,

- Christoph Spöck mit seiner Frau ,
Karl Ebel mit Frau u . 3 Kindern ,
Friedrich Gamer mit Frau u . 3 Kindern ;

4 ) von Grünwinkel :
Anton Kuhm mit Frau ,
Tobias Sanderbeck mit seiner Frau ;

5 ) von Hochstetten :
Daniel Groh mit 4 Kindern ;

6) von Spöck :
Michael Hofheinz mit 8 Kindern ;

7 ) von Stafforth :
Johann Süß mit Frau u . 7 Kindern ,
Christina Nagel , ledig ,
Barbara Nagel , ledig ;

8 ) von Teutschneureuth :

Philipp Meinzer mit seiner Frau u . 2 Kindern ,
Johann Daniel Brunn mit Frau u . 3 Kindern ,
Simon Kessel mit Frau .
Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Montag , den 22 . d . M .,
Vormittags 9 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei etwaige Gläu¬

biger der genannten Personen zu erscheinen , und ihre For¬
derungen richtig zu stellen haben , indem solchen später nicht
mehr zur Befriedigung verholfen werden könnte .

Karlsruhe , den 9 . Februar 1847 .
Großh . bad. Landamt .

Bausch .
vüt . Eich ,

Akt . j .
789 .3 Nr . 2ll6 . Eppingen . ( Straferkennt «

niß . ) Da die Konskriptionspflichtigen Wilhelm Mehl
und Johann Adam Himmel von Sulzfeld , und MoseS
Reichert von Berwangen , fich auf die diesseitige Vor¬

ladung vom 2. Dezember v . I . , Nr . 18,226 , nicht gestellt
haben , so werden dieselben der Refraktion für schuldig er¬
klärt . und wird jeder in die gesetzliche Strafe von 800 ss.
verfällt .

Zugleich werden sämmtliche Behörden um Fahndung auf
dieselben ersucht.

Eppingen , den 8 . Februar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n e r .
798 .3 Nr . 1723 . Kork . ( Straferkenntniß .)

Der konskriptionspflichtige Göttlich Karl Senf von Stadt

Kehl hat sich auf die öffentliche Aufforderung vom 14 . De¬

zember 1846 nicht gestellt , daher derselbe der Refraktion
für schuldig erklärt , und in eine Geldstrafe von 800 fl . für
den Vermögensanfall verurtheilt , die persönliche Bestrafung
auf Betreten aber Vorbehalten wird .

V . R . W .
Kork , den 11 . Februar 1847.

Großh . bad . Bezirksamt .
Erter .

vüt . Neßler .
766 . 1 Nr . 1607 . Bühl . ( Präklusivbescheid .)

Die Gant
deS Franz Stränke ! von Neuweier betr .

Beschluß .
Alle Ansprüche, welche bei der heutigen Tagfahrt nicht

angemeldet wurden , werden hiermit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen.

V . R . W .
Bühl , den 13 . Januar 1847.

Großh . bad . Bezirksamt .
Heil .

785 1 Nr . 5780 . Bruchsal . ( Präklusiv¬

es ch e i d .) In der Gantsache des Rosenwirths Johann

aptist Brauer von Bruchsal werden hiermit auf Antrag
>r heute erschienenen Gläubiger alle Diejenigen , welche die

nmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , von der

orhandenen Masse ausgeschlossen .
Bruchsal , den 8 . Februar 1847 .

v . Berg .
785 . 3 Sinsheim . ( Entmündigung . ) Die

Ehefrau des Jakob Heinrich Schäck von Hoffenheim wurde

wegen Gemüthsschwäche entmündiget , und ihr Nikolaus
Horch von Hoffenheim als Beistand beigegeben , ohne
welchen sie die im L.R .S . 499 genannten Rechtsgeschäfte
nicht gültig vornehmen kann .

Dies wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Sinsheim , den 27 . Januar 1847 . -

Großh . bad . Bezirksamt Hoffenhüm .
Lang . ^

vüt . Hübner .
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